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Betreff 
 
Aufruf zur Kommunalwahl 2009 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung, auf Grundlage des Wahlaufrufes im Vor-
feld der Kommunalwahl im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit Aktionen zu planen. 
 
 
 
 
 
B e i s e n h e r z 
 



Sachverhalt 
 
Aufruf zur Kommunalwahl 2009: 

Mischen Sie sich ein! 

Gehen Sie zur Wahl!  

Am 30. August 2009 finden in Nordrhein-Westfalen Kommunalwahlen statt. Die Bürge-
rinnen und Bürger in Castrop-Rauxel sind zur Wahl des neuen Kreistages, des Land-
rats, des neues Rates und des Bürgermeisters aufgerufen.  
Wir rufen Sie darum auf, sich mit Ihrer Stimme am 30. August an der Kommunalwahl zu 
beteiligen – denn Demokratie braucht aktive Demokraten. Die Demokratie lebt von en-
gagierten Bürgerinnen und Bürgern. Voraussetzung für Demokratie ist, dass Wählerin-
nen und Wähler ihr aktives und passives Wahlrecht nutzten, d.h. wählen gehen oder 
sich zur Wahl stellen. Vor Ort wird entschieden und gestaltet, was die Bürgerinnen und 
Bürger direkt persönlich betrifft. Die Kommune ist der Ort, in dem Bürgerinnen und Bür-
ger unmittelbar daran mitwirken können, ihre Lebenswirklichkeit zu verbessern. Kom-
munale Selbstverwaltung und bürgerschaftliches Engagement leben vom Miteinander 
und demokratischer Teilhabe.  
Jede Stimme hat Gewicht, beeinflusst die Zusammensetzung der Vertretungen und 
stellt damit wichtige Weichen für die Zukunft des eigenen Lebensumfeldes.  
Jede abgegebene Stimme hilft dabei die Zukunft der Stadt Castrop-Rauxel zu gestalten. 
Die künftigen Ratsmitglieder, die Sie wählen, sind für die wichtigsten von Kommunen zu 
treffenden Entscheidungen wie z.B. die Stadtentwicklung, die Entscheidung über Inves-
titionen in öffentliche Einrichtungen wie Schulen, Kindertagesstätten oder Sportanlagen, 
den weiteren Ausbau der kommunalen Infrastruktur oder die Festsetzung von Kommu-
nalabgaben verantwortlich. 
Wie bei keiner anderen Wahl ist es Ihnen möglich, die örtlichen Kandidatinnen und 
Kandidaten persönlich zu kennen oder kennen zu lernen. Sie können sich aus eigener 
Anschauung ein Urteil bilden, wem Sie es zutrauen, in den kommenden Jahren stellver-
tretend die wichtigsten Entscheidungen in Castrop-Rauxel zu treffen.  
Sie haben es in der Hand und bestimmen selbst, wer bei Ihnen vor Ort Entscheidungen 
treffen soll. Deshalb gehen Sie zur Wahl und wählen am 30. August 2009 verantwor-
tungsbewusst demokratische Parteien und Bewerberinnen und Bewerber. Das Recht zu 
wählen ist ein Menschenrecht und Grundpfeiler der Demokratie. Wenn viele demokra-
tisch gesinnte Menschen jedoch am Wahltag zu Hause bleiben, werden dadurch extre-
mistische Parteien gestärkt. Stärken Sie mit Ihrer Stimme Demokratie und Toleranz! 

Wir, die Mitglieder der Rates der Stadt Castrop-Rauxel, bitten alle Bürgerinnen und 
Bürger unserer Stadt: Gehen Sie zur Wahl! Nutzen Sie Ihr Wahlrecht als Instrument 
der Teilhabe an der kommunalen Selbstverwaltung!  

Demokratie stärken – wählen gehen 2009!  

 
 
 
 
 
 
 
 


